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Das Richard Smith-Denkmal am Eingang zum Fairmount-Park in Philadelphia

hat die Form eines aus zwei nicht verbundenen Teilen befiehenden Parkthores.

Diefe Teile find viertelkreisförmig gefchwungen, belieben aus einem Palladiu-

Bogenmotiv, Welches nach aufsen ein hoher Pfeiler mit Pofiament und Reiter-

ltatue, nach innen ein ähnlicher Pfeiler mit darauf gefiellter hoher Säule mit

Statue abfchliefst.
Durch eine fachliche Darf’cellung dem Befchauer die Bedeutung des Denk-

males unmittelbar zu fagen, wurde im Denkmal von Andrews Raid zu Chatta—

nooga, der Hauptfladt der Graffchaft Hamilton im nordamerikanifchen Staate Ten-
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Denkmal für Rabe” Louis Steven/an zu San Francisco.

neffee, verfucht (Fig. 494). Das Denkmal zeigt auf zwei Stufen ein dreiteiliges

längliches Pof’cament und auf ihm eine Lokomotive zur Andeutung des Inhaltes

des Lebenswerkes Raz'd’s.

In der fachlichen Darftellung verwandt, jedoch mit unterlegter fymbolifcher

Bedeutung, ift das Denkmal des Schriftl’tellers und Dichters Robert Louis Slawen/on

zu San Francisco in Kalifornien (Fig. 495).

Das Denkmal beliebt aus einem etwa 4m hohen Granitblock7 auf welchem ein Bronzefchiff im

Charakter der Schiffe des XVI. Jahrhunderts, mit windgefchwellten Segeln, aufgeftellt ift. Das Schiff fell

die romantifchen Neigungen und die Wanderluft des Dichters verlinnbildlichen. Auf der Vorderfeite des

Denkmales ift eine lange Infchrift eingemeifselt, eine Stelle aus der Chriflpredigt des Dichters. Die

Stelle lautet: szo & kurze/l, fo lie kind, to mm: a [il/lt, lo fpend a little lefx; lo make upon the who/z,
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